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Dienstag, 11. Juli 33, Generalvicar: 1) Antwort auf Gesetz über
Religionsunterricht, schriftlich abgegeben. 2) Pfarrer für Schwabhausen nicht
als Verweser, sondern instituiert gegen Revers. Ich sage ihm, daß ich wegen
Goldenberger schreiben werde.

Baron Cramer-Klett: Von Rom zurück. Der Heilige Vater sehr gesund und
heiter gewesen. Er wollte Papen sprechen und das war schwer. Pacelli sagte
ihm nichts vom Concordat. Bei ihm war Haussuchung, auch lateinische
Sachen von Rom wollten sie übersetzt haben.

Regens Westermeyer: Theologen, sollen 1. August zum Arbeitsdienst
einrücken. Wir werden es nicht hindern bis Concordat rechtskräftig wird.
Schadet auch nichts. Durch Ordinariat Eingabe machen, daß jene, die bei der
Ernte daheim helfen…

Nachmittags vier Stunden im Archiv.
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